An einen Haushalt der Gemeinde Eschenau i.H.

Amtliche Mitteilung 

Zugestellt durch Österreichische Post AG

[image: image1.jpg]


Gemeindenachrichten

der Gemeinde Eschenau

[image: image6.emf]Gemeindeamt Eschenau i.H. 
Politischer Bezirk Grieskirchen, O.Ö.

A-4724 Eschenau i.H., Hasledt Nr. 9

Tel. 07278/3215;    Fax 07278/3215-4

Amtsstunden des Bürgermeisters

Jeden Dienstag
9.00 bis 12.30 Uhr
Öffnungszeiten des Gemeindeamtes:


16.00 bis 18.00 Uhr
Montag bis Freitag:
7.00 bis 12.30 Uhr

Weitere Termine gegen telefonische Vereinbarung (3558)
Montag und Dienstag:
14.00 bis 18.00 Uhr


Donnerstag:
13.30 bis 18.00 Uhr

Hui statt pfui!
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Jugendtaxi
Seit 1. April 2011 gibt es das Jugendtaxi auch wieder in der Gemeinde Eschenau. 
Allen Jugendlichen der Gemeinde Eschenau i.H. zwischen 16 und 21 Jahren (Jahrgang 1990 bis einschl. 1995) stehen für den Zeitraum 1. April bis 31. Dezember 2011 50,-- Euro zur Verfügung.
Ziel ist es, die Jugendlichen darin zu unterstützen, von verschiedenen Festen oder Discos unfallfrei nach Hause zu kommen. Die Hälfte der Buskosten bezahlt der Jugendliche, die andere Hälfte teilen sich das Land Oberösterreich und die Gemeinde Eschenau.

Bons vom 01. 04. bis 31. 12. 2011 können ab 31. Jänner 2012 vom Jugendlichen persönlich beim Gemeindeamt eingelöst werden.

Zeckenschutzimpfung
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Müllabfuhr
In den Mülltonnen landet sehr viel Müll, der da nicht hineingehört – die Kosten für das Verbrennen von Müll in der Müllverbrennungsanlage Wels sind sehr hoch (ca. 152,-- Euro pro Tonne).

Alles, was in der Mülltonne landet, muss zu dieser teuren Verbrennung nach Wels gebracht werden. Jeder Haushalt kann einen Beitrag dazu leisten, diese Kosten möglichst gering zu halten:


Nichts in die Mülltonne werfen, was wiederverwertet werden kann:

· Alle Kunststoffverpackungen in den Gelben Sack

· Glas, Papier, Metallverpackungen in die Container in Aubach, Eschenau und Hasledt 

· Metalle, Holz (Spanplatten!), Bauschutt, Sperrmüll, Batterien, alte Elektrogeräte, Leuchtstoffröhren, … in das ASZ Peuerbach oder Waizenkirchen.

· Tote Tiere, Fleischreste (Schlachtabfälle bis 30 kg) in die Kühlcontainer bei den ASZ
· Biogene Abfälle (Küchenabfälle, Gras, Laub, …) dürfen laut Gesetz nicht über die Mülltonne entsorgt werden – das gehört entweder auf den Komposthaufen oder in die Biotonne!!

Nur für die Entsorgung von Altreifen wird im ASZ eine Gebühr eingehoben -
alles andere kann dort (in Haushaltsmengen) gratis abgegeben werden.
Wer trotz sorgfältiger Mülltrennung mit der 90 Liter  Tonne/Abfuhr 1 x alle 4 Wochen nicht das Auslangen findet, kann

· eine größere Mülltonne verwenden – natürlich gegen höhere Müllgebühr

· am Gemeindeamt Müllsäcke „kaufen“ – dabei bezahlt er auch die anfallende Abfall-gebühr

ACHTUNG:
Für übervolle Mülltonnen (offener Deckel!) oder irgendwelche andere Säcke ist 


nicht die gesamte Abfallgebühr bezahlt – sie dürfen von der Müllabfuhr nicht 


mitgenommen werden !!!

Ein wesentlicher Teil der Abfuhrgebühr sind die Transportkosten. Um hier Kosten zu sparen, gäbe es in vielen Ortschaften die Möglichkeit, mehrere Mülltonnen ohne größeren zusätzlichen Aufwand an einem gemeinsamen Standort für die Abfuhr bereitzustellen. Dadurch könnte sich das Müllauto einiges an Zeit sparen. Bei den Biotonnen funktioniert das schon ganz gut. Vielleicht könnte man das auch bei den Restmülltonnen so handhaben ?!

Ich ersuche alle:

· Müll sorgfältig trennen!

· Wiederverwertbares in die entsprechenden Container bzw. ins ASZ

· Biogene Abfälle auf den Komposthaufen bzw. in die Biotonne

· Was im ASZ entsorgt werden kann, in das ASZ bringen

· Nur was übrig bleibt (=Restmüll) kommt in die Restmülltonne

Wenn wir uns alle daran halten, wird es uns gelingen, die Müllabfuhrgebühr so gering zu halten, wie sie jetzt ist (9,30 Euro pro Monat für die Mülltonne, 1,20 Euro pro Monat für die Biotonne).

Viele halten sich an diese Vorgaben, einige wenige verteuern für alle durch Schlamperei das gute System. Es wäre schön, wenn es in der Gemeinde Eschenau überhaupt keine Unbelehrbaren mehr geben würde!
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Blumenschmuckaktion 2010
Fotos: Johann Kaltseis
Goldhaubengruppe Neukirchen - Eschenau
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100 Jahre Bezirk Grieskirchen

Geschichtlicher Riickblick Entstehung des Bezirkes
07.5ept. 1848:  Aufhebung der Grundherrschaft Grieskirchen
04. Mirz 1849:  verfassungsrechtliche Trennungvon (seit 1923 in der heutigen Form)

Justiz und Verwaltung
17. Marz 1849:  Griindung der Ortsgemeinden
14.1uni 1849:  Schaffung der Bezirksgerichte
OL Jan. 1850 Schaffung der 12 SCHARDING
Bezirkshauptmannschaften —
31.Dez. 1851:  Aufhebung der Trennungvon Justiz
u. Venvaltung
> gemischte Bezirksamter fiir beide Aufgaben
Ab 1868: endgiltige Trennung
> Bezirksgerichte u. Bezirkshauptmannschaften

Unzufriedenheit der Bevolkerung, weite Wege und

Uberlastung der BHs in Wels und Scharding fiihren zu b i
eigener BH Grieskichen (Erlass d. Ministeriums des inneren ~ ES) a
vom 21. April 1911)

> Beginn der Amtstatigkeit der BHGR am 1. Juli 1911

Jubildumsprogramm:

¥ Ausstellung "100 Jahre Bezirk Grieskirchen"
im Kulturama Schloss Tollet (Eroffnung durch
den Landeshauptmann am 6. Mai 2011;
Dauer bis November 2011)

(Download Logo
Homepage BHGR)

¥ Festveranstaltung mit Festakt des Landes
am 22. Juni 2011, 17:00 Uhr

¥ Witarbeiterfest der Bezirkshauptmannschaft
Grieskirchen am O1. Juli 2011, 14:00 Uhr

' Tagder offenen Tir im "Behordenviertel”
Manglburg (voraussichtiich am 3. Sept. 2011)

Birgermeister  des  Bezirkes  Grieskirchen
prisentieren neues Logo als zentrales Symbol fir
Solidaritat und Zusammenhalt,

"Zusammen eins — gemeinsam stark!"

 stemwanderungam 26. Okt. 2011

- ONEleEEEL

' Begleit- und Rahmenprogramm in den Gemeinden

' Projekte zur Zukunft d. Beirkes Grieskirchen
in 11 Schulen

‘
i

¥ NeuesLogou. neue Bezirksfahnen

v Bezirkshymne

37

¥ Weiters geplant: Zukunftswerkstatte Grieskirchen
eski
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Musikantenstammtisch
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Impressum:
Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Gemeinde Eschenau im Hausruckkreis, Hasledt 9, 4724.

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Josef Anzengruber

Vervielfältigt in Eigenregie der Gemeinde Eschenau i.H.
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Termine 2011:


Samstag, 16. April 2011:   14:00 – 17:00 Uhr	Palmbuschenverkauf mit Pfarrkaffee im Pfarrheim





Samstag, 19. Nov.  2011:   14:00 – 17:00 Uhr  und


Sonntag, 20. Nov.  2011:    08:00 – 11:00 Uhr 	Adventmarkt mit Pfarrkaffee im Pfarrheim	








Die Schutzimpfung gegen die Zeckenkrankheit findet am Dienstag, den 03. Mai 2011 um 11:15 Uhr in der Hauptschule Neukirchen a.W. statt.


Zur Impfung sind mitzubringen:


Impfkarte (soweit vorhanden)


Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr 8,80 Euro in bar 


ab dem dritten Kind 3,63 Euro in bar


Erwachsene bzw.Personen über 16 Jahre 12,80 Euro  in bar


Ausgefüllte und mit Unterschrift versehene Einverständniserklärung


Eine Anmeldung zur Impfung  ist nicht erforderlich.











Frau Maria Brandstätter lädt alle Musikfreunde zum Musikantenstammtisch ins Gasthaus Berghamer ein. An einem Sonntagnachmittag darf ab 14:00 Uhr musiziert, gesungen, getanzt oder einfach nur zugehört werden.





Termine für 2011:


03. April 2011 		04. Sept. 2011		04. Dez. 2011


01. Mai   2011			02. Okt.  2011


05. Juni   2011		06. Nov. 2011


 


Am Marktplatz Samstag, 30. Juli 2011	Nacht der Tracht


		  Sonntag, 31. Juli 2011	Frühschoppen		





Der Umweltausschuss der Gemeinde Eschenau i.H. organisiert in Zusammenarbeit mit dem Bezirksabfallverband Grieskirchen am Samstag, den 09. April 2011 ab 13:00 Uhr eine Flurreinigungsaktion. Treffpunkt ist das Gasthaus Kronschläger in Unteraubach 2.


Entlang der  Straßen und Güterwege im Gemeindegebiet soll Müll gesammelt und ordnungsgemäß entsorgt werden. Umweltbewusste Gemeindebürger werden eingeladen, an dieser Reinigungsaktion teilzunehmen.





Eine Jury kürte die Sieger der Blumenschmuckaktion 2010:





�							











Kategorie Bauernhaus:	1. Rosa Scheuringer, Reith 11				2. Maria Humer, Rath 4


				3. Agatha Auer, Veitsberg 1























Kategorie Wohnhaus:		1. Ingeborg Stockmair, Hasledt 5


				2. Christine Scheuringer, Reith 2


				3. Monika Sandberger, Reith 4














